
Liebe Pfarrfamilie!  
 

Es gibt Gelegenheiten, die sind unwiederbring-

lich vorbei. Es gibt Chancen, die werden ein für 

alle Mal vertan.  

 

Und es gibt den schmerzlichen Blick zurück, verbunden mit dem Wunsch, 

dass es doch noch einmal eine Gelegenheit gibt, den Fehler wieder gut zu 

machen.  
 

Das Gleichnis vom reichen Mann und vom armen Lazarus liegt sicher 

manchem schwer im Magen. Bei aller Sympathie für den verlassenen 

Armen, der nicht einmal die Brotkrumen vom Tisch des Reichen bekommt, 

beschleicht mich - aber auch das Mitleid für den Reichen, der so schwer 

büßen muss.  
 

Die Erkenntnis, dass unser Leben begrenzt ist, und wir doch immer wieder 

an den Anforderungen scheitern können, die an uns gestellt werden, kann 

sich lähmend auswirken.  
 

Vor lauter Angst etwas Falsches zu tun, entscheiden wir oft gar nicht - und 

verpassen damit manche Gelegenheit, das Gute zu tun.  
 

Jesu Gleichnisse sind oft eine ziemlich schwer verdaubare Kost, und sie 

zeigen manchmal sogar überdeutlich, dass unser Leben auf dem Spiel 

steht.  
 

Deshalb rütteln uns die Gleichnisse immer wieder wach, ja, fordern uns 

heraus.  
 

Jeder Tag bringt für einen jeden von uns neue Herausforderungen, die wir 

vor unserem Gewissen prüfen müssen - und dann müssen wir uns ent-

scheiden.  
 

Denn nicht nur am Ende unseres Lebens möchten wir in den Spiegel 

schauen können und sagen: „Ja, Herr, ich habe es in deinem Sinne ver-

sucht!“  
 

Dankbar mit Ihnen unterwegs 
 

WITZECKE 
Arzt zum Patienten: „Ihre Gesundheit verdanken Sie nur Ihrer hervorragenden 
Konstitution.“ Darauf der Patient: „Bitte denken Sie daran, wenn Sie Ihre Rech-
nung schreiben!“ 
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Sagen wir nie, vor unserer Tür gäbe es keine Not. 
Der Obdachlose im Fernsehbericht heißt Lazarus. 

Sagen wir nie, er ginge uns nichts an. 
Sein Schicksal ist eng mit unserem verknüpft. 

Wir können nicht allen helfen. 
Sagen wir nie, wir hätten genug geholfen. 

mailto:pfarrverband.raeren@unitedtelecom.be
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Samstag, 28.09.    26. Sonntag im Jahr C 

RAEREN:       Abendmesse 
18:00 Uhr:        Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Maria Krings-Maassen  

Jm. Lisbeth Peters // Helene + Josef Hansen // Jm. Günter Klar 
Kurt Schiffer // Hubert Roggenkamp + LV. Familie // Ehl. Leonard 
Emonts + Therese Stiel + Schwieg.so. Josef // Philipp Theissen + 
Oma Magdalena Mark + LV. Fam. // Ehl. Elfriede + Hubert Dujardin 
+ Ang.  

 

Sonntag, 29.09.                26. Sonntag im Jahr C 

EYNATTEN:     Hl.  Messe  

09:30 Uhr:        Für die Pfarrfamilie // Ehl. Kurt + Johanna Lausberg + Tochter Karin  
Ehl. Willy + Barbara Jongen + Bruder Erich // Richard Hoffmann  
 

 

HAUSET: Hl. Messe    

11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Ehl. Joseph + Hubertine Kirschfink-Rox + Karl 
Kirschfink // Marinette Henkes // LVF. Henkes-Aussems  

 

Kollekte für „Ostbelgische Medienarbeit“ 
 

10:30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Es geht nicht um deinen Lebenslauf, sondern dass dein Leben läuft“  
+ „Lazarus, eine Einladung zum Perspektivwechsel“ (Engelbert Cremer) 

 

RAEREN: Schulfest in der Gemeindeschule Raeren 

12:00 Uhr:        Motto: Auf dem Bauernhof, da ist was los! 
  

Montag, 30.09.   

BERLOTTE:     19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. Joseph +  

Änny Beckers-Jansen, Eltern + Enkelkind Daniel // Ehl. Herbert + 
Nettchen Jennes // Dieter Lenz // Jm. Elisabeth + Adam Küppers 
Karl-Peter Weling 
 

Dienstag, 01.10.   

Hauset: 19:00 Uhr:       Rosenkranzgebete in der Rochuskapelle Hauset 
 

Mittwoch, 02.10.   

EYNATTEN:     19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. Joseph  

  Lennertz 
 

Donnerstag, 03.10.   

HAUS KATH.:  14:00 Uhr:        Hl. Messe - Für alle Heimbewohner 
 

MARIENHEIM: 15:30 Uhr:        Hl. Messe - Jm. Lucien Vanhoudt, Enkel Dany +  
  Christan Vanhoudt // Karl Lenders // Henri Meessen + To. Myriam 
 

HAUSET:         19:00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

RAEREN: 19.00 Uhr:  Meditatives Konzert in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
 

Freitag, 04.10.   

RAEREN:         19:00 Uhr: Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. Hermann +  

  Therese Mennicken-Lenz-Mathée // Ehl. Karl Chaineux + Laura  
 Lambot + LV. Ang. // Jm. Ewald Woellenweber + Ehefrau Hedwig 

Homburg 
 

Die Kollekte für die Massenmedien 
Die Medien haben einen gewaltigen Einfluss auf die Menschen und 

die Gesellschaft. Die kirchliche Medienarbeit braucht unsere 

Unterstützung! An diesem Wochenende wird eine Kollekte zu 

Gunsten dieser Arbeit im Bereich der Medien (Fernsehen, Rund-

funk, Presse, Film...) gehalten.                      Herzlichen Dank      
 

Rosenkranzgebete im Monat Oktober 
Jeden Dienstag finden um 19:00 Uhr Rosenkranzgebete in der 

Rochuskapelle Hauset statt, mit dem Sie eingeladen sind, Ihre 

persönlichen Anliegen zu verbinden.   

Donnerstags finden die Rosenkranzgebete in der Pfarrkirche St. Rochus um 

18:30 Uhr, vor der Abendmesse, statt.  
Im Rosenkranzgebet lebt der Mensch in einem Rhythmus: Einatmen - Aus-
atmen - Frühling - Sommer - Herbst und Winter. Wird der Rhythmus gestört, dann 
wird der Mensch krank. Es ist das Gebet der Ruhe - ich verlasse meine eigene 
unruhige Welt und gehe in eine andere, verlasse den Marktplatz des Lebens und 

lasse andere Bilder vor meiner Seele entstehen.      Herzliche Einladung   
 

Hauseter MessdienerInnen in 

Hellenthal 
Die Jugendherberge Hellenthal war Ende 

August das Ziel unserer diesjährigen 

Messdienerfahrt. Dort verbrachten wir, 

eine Gruppe von 20 Kindern zwischen 9 

und 15 Jahren sowie fünf Betreuerinnen, 

ein erlebnisreiches Wochenende mit Bo-

genschießen, Slackline balancieren, Fuß-

ball, Volleyball und Tischtennis spielen, 

Grillen und Lagerfeuer mit Stockbrot backen. Natürlich besuchten wir am 

Samstagabend die Messe in St. Anna, wo wir sehr freundlich von Pfarrer 

Tümmler begrüßt wurden und einige unserer Messdiener mitdienen durften. 

Zum Abschluss besuchten wir dann am Sonntag das Bubenheimer Spieleland 

bei D-Nörvenich, bevor es - nach diesem gelungenen Wochenende - wieder 

Richtung Heimat ging.  


